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Grossher^oglrch Äadrsches

Anzeige - Blatt
für den

Mittclrhein - Kreis.
M 77 . Mittwoch den 28 . September 1842 .

Belobung .
Die Errettung des 9 V2 Jahre alten Johann Lang von Spöck durch Simon Hecht

von da betreffend.
Den 17 . Juli d . I . kam der 9 V2 Jahre alte Johann Lang von Spöck beim Baden in ein

tiefes Loch der ^Pfinzbach , und sank , nachdem er vorher dreimal wieder aufgetaucht war , unter . Der
verbeiracbete Timon Hecht von Spöck , welcher gerade hinzukam , gewahrte dieses Unglück , begab
sich sogleich in das Wasser und zog bas dem Tode nahe Kind aus demselben . Durch vieles Bürsten
und Reiben brachte er es endlich wieder dahin , daß das Kind Lebenszeichen von sich gab und auf
diese Weise vom Tode des Ertrinkens gerettet wurde .

Diese menschenfreundliche Handlung wird mit dem Anhang hiermit öffentlich belobt , daß der
Retter zugleich eine angemessene Belohnung erhalten hat .

Rastatt , den 2 . Teptcmber 1842 .
Großherzogliche Regierung des Miltelrhreinkrcises .

Baumgärtner . vdt . Müller .

Bekanntmachung .
Feuerversicherung in den Acmtern Kork und Oberkirch betreffend.

Nro . 27482 . Die Agentschaft der Kölner Feuerversicherungs - Gesellschaft für die Amtsbezirke
Kork und Oberkirch ist dem Handelsmann Joseph Müller in Appenweier übertragen worden , was
hierdurch in Gemäßheit des § . 8 der Bollzugsvcrordnung vom 3 . November 1840 ( Regierungs -
Blatt Nro . 36 ) zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird . ,

Rastatt , den 16 . September 1842 .
Großherzogliche Regicrnng des Mittelrheinkreises .

Baumgärtner . vckt. Eberstein .

Schuldtenstnachrichten .
Durch die im Jahr 1835 erfolgte Beförderung

des Hauptlchrers Joseph Borbach auf den Schul¬
dienst zu Clchcsheim , Oberamts Rastatt , ist
der kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Ebersteinburg , Amts Baden , mit dem
gesetzlich regulirten Diensteinkommen von 140 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde, welches bei einer Zahl von etwa 70 Schul¬

kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Competcntcn
um diesen Schuldienst haben sich nach Maaß -
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .
Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirksschulvisitaturcn
bei der Bezirksschulvisitatur Baden innerhalb
6 Wochen zu melden .

Durch die im Jahr 1835 erfolgte Beförderung
des Schullehrers Joseph Gänswein auf den
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Schuldienst in Rechberg , Amts Jestetten , ist der

kathol . Schuldienst zu Amrigschwand , Amts
St . Blasien , mit dem gesetzlich rrzchlkrfim Dicnst -
einkommen von 140 st. jährlich ) siebst freier
Wohnung und dem Schulgelde,

'
für welches

bei einer Zahl von etwa 50 Schulkindern ein

Aversum von 24 fl . jährlich bestimmt worden

ist , erledigt worden . Die Compctentcn um

denselben haben sich nach Maaßgabe der Verord¬

nung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . Blatt Nro . 38 )

durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -

schulvisitatur St . Blasien innerhalb 6 Wochen

zu melden .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organiftendienst zu Lippertsreulhe , Amts Ucber -

lingen , ist dem Hauptlehrer Romuald Weiß zu
Rictheim , Amts Villingcn , übertragen , und

dadurch ist der kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Rietheim , Amts Villingcn ,
mit dem gesetzlich regulirten Dienftcinkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem

Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
40 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Com -

pctenten um den letztgenannten Schuldienst haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Nro . 38 ) durch ihre Bczirks -

schulvisitaturen bei der Bczirksschulvisitatur Vil -

lingen zu Dürrheim innerhalb 6 Wochen zu
melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Oberkirch . sFahndung . j . Benedikt Hund

von Mosbach , welcher wegen Diebstahls dahier
in Untersuchung steht , hat sich heimlich von

Hause entfernt .
Die resp . Behörden werden deßhalb ersucht ,

auf diesen Burschen , dessen Signalement hier

beigefügt ist , fahnden und ihn auf Betreten

hierher ablicfcrn zu lassen .
Oberkirch , den 16 . September 1842 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Häfelin .

Signalement . Alter : 18 Jahre ; Größe :
5 Fuß ; Statur : untersetzt ; Haare : blond ;
Stirne : breit ; Augenbraunen : blond ; Nase :
etwas dick; Mund : aufgeworfen ; Zähne : gut ;

Gesichtsform : rund . Besondere Kennzeichen :
am Ringfinger der linken Hand fehlt das erste
Gelenk .

Mosbach . sFahndung .s Der erst kürzlich
aus der Strafanstalt entlassene Johann Georg

Dillinger von Trieuz , dessen Signalement -

wir beifügen , hat sich unerlaubt und ohne allen
Ausweis von Trienz entfernt . Wir ersuchen
deßhalb sämmklichi Bchörden , auf denselben
zu fahnden , und ihn ihm Betretungsfalle an
uns abzuliefern .

Signalement . Größe : 5 ' 4 " 3 /// ; Alter :
32 Jahre ; Starur : mittler : Gcsichtsform : läng¬
lich ; Gesichtsfarbe : frisch ; Haare : blond ; Augen¬
braunen : blond ; Augen : blau ; Nase : ringebogen ;
N !und : klein ; Bart : blond ; Kinn : länglich ;
Zähne : gut .

Mosbach , den 20 . Sept . 1842 .
Großh . Bad . F . L. Bezirksamt .

Hotz .
N e ck a r b i s ch o f s h e i m . sConscripkions -

Pflichtigcr .s Nach einer Mittheilung des Großh .
Bezirksamts Ettlingen hat Brigitta Oekrrt am
20 . September 1822 zu Ettlingenweier einen

unehelichen Knaben geboren , der in der Taufe
den . Namen 'Alois erhielt . Den Eltern dieser
Brigitta Oekert , den Schaafknecht Jakob Oekert -

schen Eheleuten , wurde die Gemeinde Obergimpcrn
als Heimathsort mittelst hoher Verfügung des
Hochpreislichcn Ministeriums des Innern vom
6 . Juni 1823 Nro . 7494 angewiesen , welche
sich so wenig als die Tochter Brigitta von dieser
Zeit an in dieser Gemeinde achgehalten haben .

Da dieser Alois Oekert zur Conscription
pro 1843 pflichtet , und weder sein noch der
Mutter Aufenthalt bekannt ist ; so setzen wir

sämmtlichc Eonscriptionsämter mit deni Ersuchen
hiervon in Kenntniß , diesen Conscriptionspflich -

tigen auf den Fall hin , daß er in einer Gc -
incinde des Großl )crzogthunis Baden Bürger¬
recht erworben haben und noch am Leben sich
befinden sollte , zur Conscription zu ziehen und
uns hiervon Nachricht zu geben .

Neckarbischofsheim , den 15 . Scpteinber 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Benitz .
Haslach . sDen an Georg Pfaff in Hofstetten

verübten Diebstahl betr .j In Bezug auf unser
öffentliches Fahndungs -Ausschrciben vom 5 . d. M .
bringen wir hiermit nachträglich zur Kenntniß ,
daß dem Beorg Psaff noch weiter nachbcschnc -

bene Gegenstände entwendet wurden :
1 ) Eine Tabackspfeife mit einem Porzellankopfc ,

roch und grün gcinalt , und steht auf demselben
der Vers : » Hoffe und vertraue » , mit einem

weißen Wassersack , welcher auf der einen Seite
einen Dupfen hat und im Brennen Schaden

gelittten zu haben scheint . Die Tabackspfeife
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war mit einem Weichselrohr versehen , hatte eine
elastksche Mundspitzc , an welcher ein Schnürchen
u. an diescin ei» Eichelknöpfchen hing ; 48 kr. werth .

2 ) Eine hölzerne Schachtel , in welcher sich
zwei Rasiermesser , ein Schleifstein und etwas
Seife befanden . Das eine Rasiermesser ist noch
ganz neu und wurde noch nie geschlissen ; es ist
init einem schwarz beinernen Heft versehen , auf
welchem verschiedene Figuren und Thicre einge¬
drückt sind . Werth : 48 kr .

Das andere Rasiermesser ist schon abgcschtiffen
u . mit einem hölzernen Heft versehen ; 24 kr . werth .

Der Schleifstein ist schwarz , noch ziemlich
neu , etwa 4 " lang und 1" breit ; 6 kr . werth .

Die hölzerne Schachtel ist alt und rauchlicht ,
und hat einen Werth von 2 kr .

Haslach , den 12 . Septeinber 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .
( 1 ) Bühl . sAufforderung . j Lei einer in der

Wolmung des Pius Landherr von hier , welcher
schon mehrmals wegen gefährlicher Diebstähle
in Untersuchung stand , vorgcnoinmenen Haus -
visiration wurden nachstehend beschriebene Ballen
Leinwand gesunden , über dercn redlichen Erwerb
er sich nicht auszumeisen vermag .

Da diese Leinwand wahrscheinlich entwendet
wurde , wird der Eigenrhümer derselben aufge¬
fordert , sich bei unterfertigter Stelle zu melden .

1 ) Der größere Ballen enthält 45 Ellen halb¬
gebleichte hänfene Leinwand ; die Leinwand ist
b % Viertel breit , auf der einen Seite befinden
sich noch die Franzen vom Weber .

2 ) Der zweite kleinere Ballen enthält 20 %
Ellen nicht ganz gebleichte , doch etwas weißere
hänfene Leinwand , wie die sub Nro . 1 ; diese
Leinwand ist bV > Viertel brcu , auf der einen
Seite frisch abgeschnitten , und hat auf verän¬
dern Seite ein blaues Strcifchen .

3j Der dritte Ballen hat 20 V, Ellen nicht
ganz gebleichte hänfene Leinwand in der Weiße
wie die « ub Nro . 2 . Auf der einen Seite ist
diese Leinwand frisch abgcschnitten und auf der
andern Seite befinden sich noch die Wcbcrfranzcn .
Auf letzterer Seite sind 2 '/ 4 Ellen lang quer lau¬
fende, rotbe baumwollene Streifen eingeschlagen .

Bühl , den 19 . September 1842 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ruth .
Hü fingen . sDiebstabl . ĵ Am 18 . d . M .

wurde dem David Nüscheler aus Zürich , zur
Zeit Gartcngchilfe bei Hofgärtner Marstrand in
Donaueschingen , ein Paar Hosenträger entwendet ;

dieselben haben einen weißen Grund und sind
oben roth und grün . Der Werth derselben wird
zu 5 fl . angeschlagen .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß .

Hüfingcn , den 20 . Septeinber 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

. , Fischer .
Hufingen . sDiebstahl . ^ Am 11 . August d . I . ,

Nachmittags , wurden der ledigen Sophie Krapp
von Ottenheim , zur Zeit in Donaueschingen in
Diensten , nachstehende Gegenstände aus ihrem
unverschlossenen Wohnzimmer entwendet :

1 ) Zwei Kleider , das eine schwarz , das andere
braun , blau und weiß geblümt .

2 ) Zwei große Halstücher , das eine schwarz
und roth , das andere weiß und mit rothem
und gelbem Kranze markirt .

3 ) Zwei kleinere Halstücher , das eine gelb und
roth , das andere weiß und blau .

4 ) Zwei grüne Merinoschürzen .
5 ) Ein Paar neue schwarz lederne Schuhe .
6 ) Ein Chemisette - Kragen von weißem Tüll .
7 ) Zwei Paar weiße Strümpfe .
8 ) Zehn Gulden Geld , theils aus Füns -

frankcnstückßn , theils aus Guldenstücken und klei¬
neren Münzsorten bestehend .

Der Werrh sämmtlichcr entwendeten Gegen¬
stände wird auf 30 fl . angeschlagen .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der
Fahndung auf den Thäter und die entwendeten
Gegenstände hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Hüfingen , den 12 . September 1842 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fischer .
(2 ) Oberkirch . sÄufforderung u . Fahndung . ]

Der unten näher beschriebene Soldat von dem
Großh . Leib - Infanterie - Regiment , Sebastian
Bitsch von Pctersthal , der in Urlaub nach Hause
entlassen war , ist mit Zurücklassung seines Ur¬
laubs - Passes von Hause entwichen , wahrschein¬
lich um einer gegen ihn wegen Diebstahls cin -
gelciteten Untersuchung sich zu entziehen . Der¬
selbe wird daher aufgefordert , Skigesichts dieses
nach Hause zurückzukchrcn und bei dem Unter¬
zeichneten Gerichte sich zu stellen , widrigens er
nach fruchtlosem Verfluß von 6 Wochen als
Deserteur betrachtet und bestraft und wegen der
gegen ihn vorliegenden Diebstahls - Anklage in
contumaciam würde für schuldig erkannt werden .

Zugleich werden sämmtliche Bezirks - u . Polizei -
Aemter ersucht , auf diesen Flüchtling zu fahn¬
den , ihn im Betrekungsfalle arretircn und an -
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her einliefern zu lasten , oder bei allenfallsigen
Anständen uns davon inKenntniß setzen zu wollen .

Obcrkirch , den 19 . September 1842 .
Großhcrzogl . Lezirksamt .

Häfelin .
Signalement . Alter : 26 % Jahre ; Größe :

5/ 2" 4" ' ; Körperbau : besetzt ; Gesichtsfarbe :
blaß ; Augen :

'
b ! au ; Haare : blond ; Nase : stumpf .

(2 ) Bruchsal . sAuffordcrung u . Fahndung . )
Der unten signalisirte Wilhelm Hügel von Üb¬

statt , Soldat bei dem Leib - Infanterie - Regiment ,
hat sich aus seinem Heimathsort Ubstatt , wohin
er beurlaubt war , ohne Erlaubnis ; entfernt . Der¬

selbe wird daher aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen entweder dahier oder bei seinem Regiments .
Commando zu stellen , widrigenfalls er als De¬

serteur behandelt und bestraft werden soll .
Zugleich werden sämmtlichc Polizeibehörden

ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im

Betrctungsfalle entweder hierher oder an sein
Regiments - Commando abliefern zu lassen .

Bruchsal , den 15 . September 1842 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

v . Fab er .
Signalement . Alker : 22 Jahre ; Größe :

5 , g" 4 / // . Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe:
gesund ; Augen : grau ; Haare : braun ; Nase :
dick. Derselbe war nicht mehr eingekleider .

Bruchsal . sAuffordcrung und Fahndung . )
Der unten signalisirte Leopold Zeller von Bruch¬
sal , Soldat beim 2 . Infanterie - Regiment , hat

sich am 8 . d . M . uncrlaubterweise aus seiner
Garnison Durlach entfernt . Derselbe wird lüer -

mir aufgefordert , innerhalb 6 Wochen entweder
bei Unterzeichneter Stelle oder feinem Regiments -

Commando sich wieder zu stellen und über seine

Entweichung zu verantworten , widrigenfalls er

als Deserteur behandelt und bestraft werden soll .

Zugleich werden sämmtlichc Polizeibehörden er¬

sucht , auf denselben zu fahnden und ihn im Be -

rrckungsfalle entweder hieher oder an sein Regi¬
ments - Commando abliefern zu lasten .

Bruchsal , den 19 . September 1842 .
Großherzogliches Obcraint .

v . Faber .
Signalement . Alter : 21 % Iabre ; Größe :

5 ' 4 " 2 " ' ; Körperbau : besetzt; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : grau ; Haare : blond ; Nase :

mittelmäßig .

Bruchsal , j Aufforderung und Fahndung .)
Der unten signalisirte Joseph Häckert von Oben¬

heim , Soldat bei dem 1 . Infanterie - Regiment ,

1 hat sich aus feinem Heimathsort , wohin er be-
! urlaubc gewesen , unerlaubtcrwcise entfern . .
- Derselbe wirb hiermit aufgcfordert , innerhalb

6 Wochen sich entweder dahier oder bei seinem
s Regiments - Commando wieder zu stellen und sich
i über seine Entfernung zu verantworten , widri -

j genfalls er als Deserteur behandelt und bestraft
i werden soll .
I Zugleich werden sämmtlichc Polizeibehörden
; ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im
j Betrctungsfalle entweder hieher oder an dessen
! Regiments - Commando abliefern zu lassen .
! Signalement . Größe : 5 ' 7 " 4 ' " ; Körper -

| bau : stark ; Gesichtsfarbe : roth ; Augen : blau ;
Haare : blond ; Nase : mittlere ; Bart : blond ;

j Kinn : oval ; Kennzeichen : keine.
: Bruchsal , den 20 . September 1842 .
; Großhcrzogl . Obcramt .

v . Faber .

! Untergerichtliche Aufforderungen und
! Kundmachungen .

Schulvenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

j was immer für einem Grunde an die Maste
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,

i aufgefcrdert , solche in der hier unten zuin Rich -
! cigstellungs - und Borzugsverfahren angeordneten
j Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
! der Gant , persönlich oder durch gehörig BevoU -

I mächtigtc , schriftlich oder mündlich anzunieloen ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandörechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkundcn und Antretung des Beweises

! mir andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
! bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬

mung des Mastepflegers , Gläubigerausschusics
I und den etwa zu Stand », kommenden Borg -

j oder Nachlaßverglcich , die Nichrerscheinenden als
i der Mehrheit der Erschienenen beigctrcten an -

, gesehen werden sollen . Aus dem
Bezirksamt Eppingen

( 1 ) von Berwangcn , an den in Gant er-

> kannten Schäfer Johann Georg Richter , auf
j Dienstag den 25 . Oktober d . I . , Vormittags

8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

j
Stadtarnt Karlsruhe

hl ) von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

j Vermögen des Buchbinders Karl Deimling ,
i auf Donnerstag den 6 . October d. I . , Vor -
! mittags 10 Uhr , auf diesseitiger Stadtamts -

Kanzlei . — Aus dem



Bezirksamt Obcrkirch
( %

' von Oppenau , an den in Gant erkannten
Drechsler Laver Wagner , auf Mittwoch den
19 . Oktober d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Baden
( 2 ) von Baden , an den in Gant erkannten

Schreincrmcistcr Johann Falk , auf Dienstag
den 4 . October d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Obcramt Bruchsal
(3 ) von Obcröwishrim , an das in Gant er¬

kannte Vermögen des Bürgers u . Küfers Engel¬
bert Ketterer , aus Donnerstag den 13 . Oktober
d . I . , frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -

Kanzlci . — Aus dem i
Oberamt Rastatt i

( 2 ) von Rothenfels , an den in Gant er - !
kannten Laver Stöcker , auf Freitag de» 14 . !
October d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies - !
seitiger Oberamtskanzlei ; !

( 1 ) von Oberweier , an die Gant erkannte !
Derlaffcnschafksmaffe des verstorbenen Bürgers j
und Zimmermeistcrs Ignaz Scherer , auf
Mitttwoch den 5 . October d . I . , Vormittags !
8 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlci . !

Schulvenliquivationen der Auswanderer. j
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

uin Äuswanderungs - Erlaubniß eingercicht . Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , ausgefordert , solche
in der hier unten bezeichne « », Tagfahrt auf der
beiresfenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
melden und zu begründen , als ihnen sonst später !
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 3 ) von Mösbach , Joseph Blust ' s Eheleute ,

auf Montag den 10 . October d . I . , Vormittags !
8 Uhr . — Aus dem 1

Oberamt Rastatt i
( 1 ) von Au , Alois Merz ' Ebeleute u . Klemens j

Wesbacher ' s Wittwc , auf Donnerstag den s
13 . October d. I . , Vormittags 8 Uhr . i

( 1 ) Rheinbischofsheim . sSchulden - Liqui - t
dation . s Alle Diejenigen , welche an den im
ersten Grade entmündigten Johann Georg Henne - j
bergcr von Holzhäuser , Forderungen zu machen 1

haben , werde » aufgefordert , solche Montag den
17 . October d . I . bei dem init der Liquidation

beauftragten Distrikts - Notar Kandia auf dem
Rathhause zu Holzhausen anzumelden ; wobei
bemerkt wird , daß von allen nach dem Liqui¬
dations - Termin angemeldct werdenden Forderun¬
gen angenommen werden soll , als waren sie
erst nach der Mundkodt - Erklärung des Johann
Georg Henneberger conkrahirt worden .

Rheinbischofsheim , den 24 . Sept . 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
conkrahirt werden . — Aus dem

Bezirksamt Bretten
(2 ) von Nußbaum , dem Bürger Tobias

Dörrwächter , welcher wegen Verschwendung
im ersten Grad für mundtodt erklärt und ihm
der Bürger Philipp Bauer als Beistand bestellt
wurde . — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
(3 ) von Karlsruhe , der Friedcrika Hennig ,

welche wegen Gcisteszerrüttung entmündigt und
ihr der Zcugschmied Heinrich Schmidt von da
als Vormund beigegeben wurde . — Aus dem

Bezirksamt Hoffcnheim
(3 ) von Rohrbach , der ledigen Sophia Tiefen¬

bacher , welche wegen Blödsinns entmündigt und
ihr der dortige Bürger Philipp Grab jung als
Pfleger brigegeben wurde .

Achern . sVonnundbestellung . s Für den wegen
Geisteszerrüttung entmündigten Joseph Reichert
von Obcrsasbach wurde - - statt des frühen ,
Vormundes Joseph Heyn «i — unterm Heutigen
Johannes Basler von Obcrsasbach als Vor¬
mund bestellt und verpflichtet ; was wir mit
Bezug auf diesseitiges Ausschrcibcn vom 1 . Juli
d . I . zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Achern , den 13 . September 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wänker .

Bühl . sErkenntniß . f Nachdem auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 25 . Mai l . I . keine Ein¬
sprache erhoben worden ist , so wird nuninehr
die Wittwe des verstorb . Bürgers und Steuer -
Erhebers Dominik O ser zu Stcinbach , Maria
Anna geb . Eckerle , ihrem Ansuchen gemäß in
den Besih und die Gewähr des Nachlasses ihres
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Mannes eingesetzt ; was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird.

Bühl , den 17 . September 1842.
Großherzogliches Bezirksamt.

Ruth .
Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit, unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau-
tion wird ausgeliefert werden . — Aus. dem

Bezirksamt Schopfheim
(2) von Schopfheim, Ludwig Adolf , welcher

schon über 30 Jahre von Hause , unbekannt wo,
abwesend ist . — Ans dem

Oberamt Emmendingen
(2 ) von Holzhausen , Joseph Hcrrmann ,

welcher schon 20 Jahre abwesend ist , ohne bisher
für die Verwaltung seines Vermögens gesorgt
zu haben ;

(2) von Maltcrdingen, Joh . Georg Mutschler ,
welcher sich schon im Jahr 1819 aus seiner Hei-
math entfernt bat , ohne für die Verwaltung
seines Vermögens Sorge getragen zu haben .

(3) Breiten . sErbvorladung. j Johann Jakob
Beck von hier , welcher sich als Kupferschmied
vor ungefähr 14 Jahren auf die Wanderschaft
begab, und dessen Aufenthaltsort hier unbekannt
ist , wird zur Erb - und Vermögenstheilung
seines am 13 . August d . I . verstorbenen Vaters ,
GemcinderathsJoh . Jak. Beck von hier, mit dem
Bedeuten hieher vorgeladen , daß er sich über den
Erbschaftsantritt innerhalb 5 Monaten um so
gewisser hier zu erklären habe , als sonst die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugeti>eilt würde ,
lvrlchen sic zukäme, wenn er zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bretten , den 15 . September 1842 .
Großherzoglichcs AmrSrevisorat.

Glaßner .

Kauf - Anträge .
(1 ) Mühlburq . sZwangsversteigerung . s In

Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 21 . März
d . I . L . A . N . 4910 wird Samstag den 1 . Oct.
dieses Jahrs , Nachmittags 2 Uhr , bei Kaffee -
wirch Frei dahier , das dem Wilhelm Pfeifer
jung gehörige Haus sammt Hofraithe in der
Schaafgaffe, neben Andreas Wörner und den«
G^mcindcgut , im Vollftreckungswege versteigert,

> wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
! der Schätzungspreis erreicht wird.
j Mühlburg , den 19 . September 1842.
! Bürgermeisteramt .
! Küffner.

Bühl . sGasthausvcrsteigerung .s Montag den
3. Ockobcr d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird das
Gasthaus zum Schwan dahier, in der Schwanen¬
gaffe am Kornmarkt gelegen , einer nochmaligen
Steigerung im Gasthause selbst zu Eigenthum
mit dem ausgesetzt , daß der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis ad 750 fl .
oder darüber erlöst wird .

Bühl , den 22. September 1842.
Bürgermeisteramt.

Fischer .
( 2 ) Gernsbach . sHolzversteigerung .^ Sams¬

tag den 1 . Octobcr d. I . werden in Forbach
im Gafthause zur Krone folgende tannene Bau-
und Säghölzer durch Bezirksfölster Zirchcr in
schicklichen Loosabthcilungen versteigert werden ,
und zwar aus den Schlägen Groß- und Klrin-
Garteu , Schwarzcnbcrgle , Jungnerhain , Gretels-
deich und Wackersbronn der Domainenwaldungen
des Forstbezirks Hcrrenwics :

1225 Stämme starkes Bauholz ,
127 Stück Spaltklötze ,

7943 - Sägklötze und
1547 - Lattenklötze.

Die Versteigerungsverbandlung beginnt frühe
10 Uhr.

Gernsbach , den 18 . September 1842.
Großherzoglichcs Forstamt.

v . Kettncr .
(3) Landshausen , AmtsCppingen. sLiegen -

schafts - Versteigerung .) Zufolge richterlicherVoll¬
streckungsverfügung GroßherzoglichenBezirksamts
Eppingen vom 12 . August l . I . Nro . 10822
wird dem Wirth und Wagner Johann Joseph
Müller dahier Montag den 3 . Oktober l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaft versteigert:

25 % Ruthen Acker des Hiegcrflurs im Roth,
neben Johann Joseph Bosch und den An¬
stößern.

Landshauscn , den 30. August 1842.
Daß Bürgermeisteramt .

Heidelberger , vdt . Gärtner ,
Rthschrbr,.

( 1 ) Greffern , Amts Bühl . sLiegcnschafts-
Versteigerung . ) Das Großh . Bezirksamts Bübl
hat unterm 8 . August d . I . Nro. 16910 die Ver¬
steigerung der unbeweglichen Güter des hiesigen
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Bürgers u . Taglöhnes Augustin Burkard verfügt .
Hiezu hat man Tagfahrt auf

^ Dienstag den 4 . October d . I . ,
NachMtags 3 Uhr , in hiesiges Rathhaus be¬

stimmt , wo bei erreichtem Schätzungspreis end¬

gültig zugeschagen werden :
1 ) Ein Wohnhaus nebst 20 Ruthen Haüs -

und Gartenplatz mitten im Dorf , neben Bäcker

Wcrther und Magdalena Bildstein .
2 ) 1 Viertel 5 Ruthe » Acker im Oberfeld ,

neben Johann Fridmann und Joseph Spreuer .
3 } 1 Viertel 35 Ruthen Acker im Galgen¬

bosch, neben Ambros Göh u . Lud . Zimmermann . !
4 ) 20 Ruthen Acker hinter der Hofraithe , j

mit den Grenzen wie bei Nro . 1. !
Grcffern , den 23 . September 1842 : !

Das Bürgermeisteramt . !
Wörther . vät . Tritschler . j

( 3 ) Kork . sHausversteigerung . ^ Das zur
Vcrlaffenschaft der verstorbenen Wagner Johann
Schutter ' s Ehefrau , Magdalena Kraus , von
Dorf Kehl , gehörige ,

anderthalbstöckige , fünfgiebelige Wohnhaus mit

Scheuer und Stall , Hof , Hofraithe und 2 1/ z
Viertel Garten zu Dorf Kehl , neben David
Bernhardt und David Webers Wittib —

kaxirr zu 600 fl . —
wird

’
Samstag den 1 . October d . I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , auf dem Gemeindehaus « zu
Dorf Kctt , der Erbvcrtheilung wegen , öffent¬
lich versteigert , und der Zuschlag erfolgt , sobald
der Schätzungspreis oder darüber geboten ist .

Kork , den 6 . September 1842 .
' Großherzogliches Amtsrevisorat .

Schweikhart .
s3 ) Karlsruhe . sHaus - und Gartenverkauf/j

Aus der Verlaffenschaft der I . G . Liebe ' schen
Ehefrau , Wilhelmine gcborne Bürkin dahier ,
werden am Dienstag den 4 . October d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in der Wol )nung des
Wittwers , Kürschnermeister Liebe — Langstraße
Nro . 151 — nachbenannte Liegenschaften , der
Crbtheilung wegen , öffentlich versteigert :

1 ) Ein dreistöckiges Wohnhaus samml Platz ,
in der Zähringerstraße Nro . 74 , neben Heidt ' s
Wittwc und W . Döring .

2 ) Zwei Viertel Garten in den Augärten ,
dritter Gewann , einers . Kappler , anders . Hüttisch .

Wenn der Schätzungspreis oder mehr geboten
wird , erfolgt der definitive Zuschlag .

Karlsruhe , den 5 . September 1842 .
Großh . Stadtamtsrevisorar .

G . Gerhard .

( t ) Haslach . sLicgcnschafrs - Versteigerung .^
Dem Glasermcister Laver Klcile dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 8 . Marz
d . I . Nr . 2596 die unten beschriebenen Liegen¬
schaften am Dienstag den 13 . Oktober d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier im
Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken cingeladen werden ,
daß der endgilrige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schähungspreis erreicht wird .

Gartenland .
1 ) 1 1/2 Meßle im Gewann Grün , neben

Arbogast Meier und Heinrich Facklcr .
M a t t f e l d .

2 ) 1 y2 Sester im Gewann Mühlegrün , neben
Johann Hausmann und Lorenz Schille .

R e u k f e l d .
3 ) 3 Sester im Gewann Schänzlc , neben

Johann Wachtlrr und Leopold Kirnberger .
4 ) 1 y2 Sester im Gewann Stricker , neben

Johann Furtwängler und Michael Grieshaber .
5 ) 1 *4 Sester ebendaselbst , neben LaverKröple

und Joseph Breithaupt .
6 ) 3 Sester im nämlichen Gewann , neben

Anton Wölfle und Andreas Bruckcr ' s Wiktwr .
Haslach , am 2 . September 1842 .

Bürgermeisteramt .
( 3 ) Oberachern . sAckerversteigerung .s In

Folge Verfügung Großh . Bezirksamts Achern
vom 31 . Juli d . Z . Nro . 12461 werden aus
der Gantmaffe des Bürgers und Bäckers Ludwig
Seiter von Kappclrodeck nachbeschriebene , in

hiesiger Gemarkung befindliche Güter
Dienstag den 4 . October d . I . ,

Nachinittags 2 Uhr , im Adlerwirthshause hier
i an den Meistbietenden zu Eigenthum versteigert ,
j nämlich :

2 *4 Viertel Ackcr im Scheurenstück , einers .
Anton Spinner , anders . Adolf Seiter , oben
Peter Zink , unten der Weg .

Bei dieser Versteigerung wird um daö gemachte
höchste Gebot , wenn solches den Schähungspreis
oder darüber erreicht hat , der endgültige Zuschlag
sogleich ertheilt werden .

Oberachern , den 1 . September 1842 .
Bürgermeisteramt .

Beck . vät . Rayling ,
RathSschr .

(2 ) Oberachern . sLiegenschafisversteigerung .s
In Folge . vcrehrlicher Verfügungen Großherzogl .
Bezirksamts Achern vom 12 . und 21 Juli d . I . ,
Nro . 11377 , 11394 und 11882 werden in For -
derungSsachen mehrerer Gläubiger dem hiesigen
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Bürger und Papiermüller Franz Mundy seine
nachbeschriebcnen Liegenschaften im Zwangswege

DienStag den 11 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
öffentlich zu Eigenthum versteigert und end -

giltig zugcschlagen , wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird ; als :

a) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Papier¬
mühle und Wasserfall nebst Stallanbau und
circa 3 Ruthen Gemüsegarten beim Hause , oben
im hiesigen Orte , vornen der Weg , hinten Paul
Hodapp , oben Allmend , unten Louis Schmieder .

b ) 2 Bicrtcl Wiesen in der Leopoldsbühnd
(die Mühlmatt genannt ), einerseits Daniel Hund ,
anderseits der Weg .

c) 2 Viertel Acker im Stück , einers . Anton
Mundy ' s Wittib , anderseits Anton Zimmcr -
mann .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Vermögenszeugniffen auszuweisen .

Oberachern , den 10 . September 1842 .
Bürgermeisteramt .

B e ck . vät . Rayling ,
Rthschrbr .

(1 ) Faulenbach , Amts Achern . ( Haus -

versteigerung . j Auf Verfügung Großherzoglichen
Bezirksamts Achern v . 19 . Juli d , I . Nr . 11749
wird nachbeschriebenes , der Sebastian Vogel -

spergers Wittwe dahier zugehöriges Wohnhaus
Montag den 24 . Oktober d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Kreuz
dahier auf dem Vollstreckungswege öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Ein einstöckiges , auf der Allmend stehendes
Wohnhaus sammt Scheuer und Stallung
unter einem Dach unten im Dorf , einerseits
Stephan Reigelspergcr , anders , die Allmend ,
vornen der Kirchweg , hinten das Faucenbächcl .

Der cndgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -

ungsprcis oder darüber geboten wird .
Faulenbach , den 19 . September 1842 .

Bürgermeisteramt .
Genter .

B eka n n t IN a ch u n ge tt .
^1 ) Dur lach . Zur Vermeidung der häufigen

Storungen im Dienst hat man für nöthig ge¬
sunden , zur Zahlung der Handwerker - Rech¬
nungen , Gebührenzertcl , Tagldhne rc . in jeder
Woche zwei Tage festzusetzen .

Wer daher etwas zu fordern hat , kann nur am
Dienstag und Samstag

in jeder Woche Zahlung erhalten .
Durlach , den 30 . Juli 1842 .

Gr . Domainenverwaltung , Forst - u . Amtskaffc .
Lang .

(1 ) Ektcnheim . ( Dienstantrag .s Die hohe
Regierung des Oberrheinkrerses hat die Unter¬
zeichnete Stelle ermächtigt , einen zweiten Assi¬
stenten , hauptsächlich zur Stellung . und Revision
von Gemeindcrechnungcn , anzunehmen ; wcßhalb
diejenigen Herren Thcilungs - Commiffaires , welche
Lust haben , diese Stelle zu übernehmen , ersucht
werden , sich unter Vorlage ihrer Dicnftzeugnisse
in Bälde dahier anzumelden .

Ettcnhcim , den 7 . September 1842 .
Großherzoglichcs Amrsrevisorat .

Gantner .

(3 ) Mühlburg . ( Erledigte Gehülfcnstcttc .s
Es ist bei uns eine Gehülfenstelle , verbunden mit
einem Jahresgehalt von 450 fl . , in Erledigung
gekommen , welche nach Ablauf von 3 Monaten
wieder besetzt sein muß . Hierzu lufttragende
Cameral - Practicantcn und Assistenten , so wie

Kanzleigehülfen , wollen ihre Anmeldungen unter

Anschluß der erforderlichen Zeugnisse in möglichster
Bälde portofrei dahier einrcichen .

Mühlburg , den 6 . September 1842 .
Großherzoglichcs Haupt - Skeueramt Knielingen .

Obcrzoll - Inspektor Hauptamts - Verwalter
Schmolck . Kappler .

( 2 ) Lobcnfeld . (Offene Gehülfenstelle .^
Die im August v . I . mit einem Gehabt von
600 fl . ausgeschriebene Gehülfenstelle hier ist noch
nicht besetzt

'
, und wird daher zur Bewerbung

durch hiezu lusttragende Cameral - Praktikanten
oder Scribentcu nochmals ausgeschrieben .

Der Eintritt kann sogleich odcr nach einem

Vierteljahre stattfinden .
Lobenfeld , den 30 . August 1842 .

Großherzogliche Schaffncrci .
Binkert .

Anzeige .
In der Buchdruckcrei von I . Oktcni in Offen¬

burg sind Abdrücke der hohen Justizministerial -

Verordnung über die Gebühren der Gemeinde -

räthe für Eintragungen in die Grund - u . Pfand¬
bücher — zum Aufheften in den Rathszi >nmern

eingerichtet — zu haben .

Redaction , Druck und Verlag von I . O t c e n i in Offenburg .


	[Seite 706]
	[Seite 707]
	[Seite 708]
	[Seite 709]
	[Seite 710]
	[Seite 711]
	[Seite 712]
	[Seite 713]

